
Sprachlich-humanistisches und 
Musisches Gymnasium mit offenem Ganztagesangebot

EINLADUNG ZUM 
INFORMATIONSABEND

HERZLICH
WILLKOMMEN

AM SCHLIEMANN!



D o n n e r s t a g ,  8 .  F e b r u a r  2 0 1 8
Ab 17.00 Uhr  Schulhausrundgang
Ab 18.00 Uhr  Informationsabend

I n f o r m at i o n s a b e n d  z u m

Ü b e rt r i t t  a n s  G y m n a s i u m

Anmeldewoche:
Montag, 7. Mai 2018
bis Freitag, 11. Mai 2018

Freitag:
von 8.00 – 13.00 Uhr

Hauptanmeldetag:
Dienstag, 8. Mai 2018
von 8.00 – 18.00 Uhr

Montag, Mittwoch: 
von 8.00 – 15.30 Uhr



Mit mehreren Zweigen und vielen schulischen Zu-
satzangeboten, die ein breites Ausbildungsspek-
trum abdecken, fördern wir unsere Schülerinnen 
und Schüler und schaffen gleichzeitig Raum und 
Zeit für individuelle Entfaltung.

Das Heinrich-Schliemann-Gymnasium wird im 
Augenblick von ungefähr 675 Schülerinnen und 
Schülern besucht. Bei dieser Schulgröße  ndet 
man sich schnell zurecht und lernt sich rasch 
kennen.
Gerne stehen wir Ihnen und Ihren Kindern bei 
Fragen mit Rat und Tat zur Seite. Bitte sprechen 
Sie uns an!

wir freuen uns sehr über Ihr bzw. Euer Interesse 
am Heinrich-Schliemann-Gymnasium!
Als Eltern erleben Sie augenblicklich eine wichtige 
Entscheidungsphase in der schulischen Laufbahn 
Ihres Kindes. 

Sicher überlegen Sie gerade in Ihrer Familie, 
welches Gymnasium für Ihr Kind das Richtige ist. 
Sie suchen nach einer Schule, in der sich Ihr Kind 
wohlfühlt, die eine familiäre Atmosphäre besitzt, 
die Ihrem Kind eine breite Palette an Wahlmöglich-
keiten bietet und die Ihr Kind auf seinem Weg zum 
Abitur sicher begleitet.

Auf den folgenden Seiten dieser Broschüre möch-
ten wir Ihnen und Euch anhand von Ausschnitten 
aus unserem Schulleben zeigen, wie wir diese 
Erwartungen erfüllen können.

S e h r  g e e h rt e  E l t e r n , 

l i e b e  S c h ü l e r i n n e n 
u n d  S c h ü l e r ,

OStD Carsten Böckl,
Schulleiter



Die ursprünglich ausschließlich humanistische 
Orientierung der Schule wurde durch zwei neu-
sprachliche Ausbildungsrichtlinien ergänzt und seit 
dem Schuljahr 2009 durch einen musischen Zweig 
erweitert.

M u s i s c h e r  Z w e i g :
Die musische Ausbildungsrichtung bietet verstärk-
ten Unterricht in Musik und Kunst. In den musischen 
Fächern lernen die Schüler sehen, hören und gestalten: 
Kopf, Herz und Hand sind in gleicher Weise gefordert. 
Musik ist im musischen Zweig ein Kernfach. Ein Ins-
trument ist P icht, weitere können im Wahlunterricht 
erlernt werden.

Sprachenfolge: Englisch – Latein
bzw. Latein – Englisch

Musikraum

U n s e r e

A u s b i l d u n g s r i c h t u n g e n :

Kunstsaal 



N e u s p ra c h l i c h e r  Z w e i g :
Das sprachliche Gymnasium vermittelt mit den mo-
dernen Fremdsprachen Englisch und Französisch eine 
kommunikative Auseinandersetzung mit der modernen 
Welt. Der Einbezug von Latein und Griechisch schafft 
ein vertieftes Verständnis für den abendländischen 
Kulturkreis und seine historischen Grundlagen. Drei 
Fremdsprachen sind verp ichtend.

Sprachenfolge: Latein – Englisch – Französisch
bzw. Englisch – Latein – Französisch

H u m a n i s t i s c h e r  Z w e i g :
Die angebotenen Fremdsprachen Griechisch, Latein 
und Englisch eröffnen den Horizont der gesamten 
europäischen Geschichte.

Sprachenfolge:  Latein – Englisch – Griechisch
bzw.  Englisch – Latein – Griechisch

Lateinexkursion

AULA



  Tutorenteams aus der Oberstufe, die die 
Fünftklässler als feste Bezugspersonen durch 
das Schuljahr begleiten

  „ Pack mer’s“: Projekt zur Gruppen ndung in 
den ersten Schultagen

  Lotsin für den Übertritt von der Grundschule 
zum Gymnasium

Im Rahmen unseres Stundenbudgets bietet das Heinrich-Schliemann-Gymnasium 
ein Angebot an Wahlkursen an, das die Schwerpunktsetzung der Schule unter-
streicht und die Begabungen und Interessen der Schülerinnen und Schüler fördert. 
Die Teilnahme ist freiwillig.
Folgender Wahlunterricht wird im Schuljahr 2017/18 angeboten:

  Big Band, Orchester, Großer Chor, Gospelchor und Nachwuchschor
  Theatergruppe, Schülerzeitung, Schulsanitäter, Tanz, Lauftreff
  Lernen lernen, Konzentrationsschulung
  Bridge 
  Werken

U n s e r  Wa h l u n t e r r i c h t s a n g e b o t :

S p e z i e l l  f ü r  u n s e r e 
5 .  K l a s s e n :

Weihnachtskonzert

Kunstprojekt



O f f e n e  G a n z t a g e s g r u p p e n :
In Zusammenarbeit mit den Johannitern bietet das Heinrich-Schliemann-Gymnasium 
an vier Tagen der Woche von 13 bis 16.15 Uhr eine quali zierte pädagogische Betreu-
ung mit verp ichtendem Mittagessen in unserer Mensa an. 

Theater

Sporthalle

Chemieprojekt



Um den unterschiedlichen Bedürfnissen unserer 
Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern 
gerecht werden zu können, gibt es am Heinrich-
Schliemann-Gymnasium seit dem Schuljahr 
2013/2014 eine offene Ganztagesschule. Dieses 
Angebot ist freiwillig und kostenlos, lediglich die 
Kosten für das Mittagessen in der Mensa müssen 
selbst getragen werden. 

Die Betreuung der teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler aus den 5. und 6. Klassen erfolgt an 
Schultagen montags bis donnerstags durch un-
seren Kooperationspartner, die Johanniter-Unfall-
Hilfe e.V. Interessierte Eltern melden ihre Kinder 
dazu an wenigstens drei, in wenigen Ausnahmefäl-
len auch nur an zwei Nachmittagen für die offene 
Ganztagesschule an. 

I n f o r m at i o n e n  z u r

o f f e n e n  G a n z t a g e s s c h u l e

Diese Kinder werden dann im Anschluss an den 
regu lären P ichtunterricht durchgehend bis 16:15 
Uhr an der Schule betreut. 

Im Schuljahr 2017/2018 konnten dafür zwei Grup-
pen mit insgesamt vier Betreuerinnen eingerichtet 
werden, die zeitweise noch von einem Praktikan-
ten unterstützt wurden. Die offene Ganztagsschu-
le beginnt ab 12:45 Uhr mit einem gemeinsamen 
Mittagessen in der Schulmensa und anschließen-
der betreuter Pause – u. a. Zeit zum Quatschen 
und Chillen. 
Im Laufe des Nachmittags werden dann zwei 
Hausaufgabenblöcke á 45 Minuten angeboten, 
von  denen wenigstens einer genutzt werden 
muss. Mensa



Während der Hausaufgabenzeit sorgt das Betreu-
erteam für eine entsprechende Arbeitsatmosphä-
re. Die Schülerinnen und Schüler arbeiten eigen-
verantwortlich, das Betreuerteam leitet nur sehr 
zurückhaltend an. 

Eine wichtigere Rolle spielt hier die gegenseiti-
ge Unterstützung der Kinder, wobei wir mit der 
räum lichen Trennung von Jungen und Mädchen 
während dieser Arbeitsphase sehr gute Erfahrun-
gen gemacht haben. Bereits parallel zum zweiten 
Hausaufgabenblock sowie im Anschluss daran 
bieten die Betreuer schließlich verschiedene Frei-
zeitaktivitäten an – vom Lesen über Spiele bis hin 
zum sehr beliebten Aus ug in den Stadtpark.

Die Kinder wählen dabei ihre Stationen selbst aus 
und können im Laufe des Nachmittags selbstver-
ständlich auch am Wahl- oder Instrumentalunter-
richt der Schule teilnehmen. 
Zusätzlich bietet Frau Bader montags und mitt-
wochs den Kurs „Lernen lernen“ an, der auch Schü-
lerinnen und Schülern offen steht, die nicht an der 
offenen Ganztagesschule teilnehmen. Wesentliche 
Aspekte bei der Konzeption der Nachmittagsbe-
treuung sind Hausaufgaben, das soziale Lernen in 
einer Gruppe, aber auch die Möglichkeit, den Kopf 
frei zu bekommen und Spaß zu haben. 

Pausenhof



F a h rt e n / A u s t a u s c h p r o g ra m m e : w i e n

R o m

S k i k u rs

Unser Gymnasium ist in der Unter-, Mittel- und Oberstufe unterwegs:

In den 5. Klassen:
In den 7. und 8. Klassen:
In den 9. Klassen:
In den 10. Klassen:
In den 11. Klassen:

Im Schullandheim Wunsiedel und Tannenlohe
Im Skilager in St. Johann im Pongau
Beim Schüleraustausch mit Bordeaux und Hertford
Beim Schüleraustausch mit Xylocastro
Auf den Studienfahrten z.Zt. nach Florenz, Venedig, auf den
Peloponnes und in die Normandie



D a s  H e i n r i c h - S c h l i e m a n n - G y m n a s i u m

Ziel der Bildung ist die allgemeine Berufs- und 
Studierfähigkeit. Vielfältige Maßnahmen, teilweise 
in direkter Kooperation mit der ansässigen Wirt-
schaft und den Universitäten, unterstützen die 
Annäherung an dieses Ziel.

Die Fächer Musik und Kunst genießen bei uns 
einen hohen Stellenwert und runden die ganzheit-
liche humanistische Bildung ab. Deshalb besteht 
neben dem sprachlichen und humanistischen 
Zweig die Möglichkeit, im musischen Zweig 
zusammen mit der langjährigen Tradition beein-
druckender Theateraufführungen die künstlerisch-
kreative Kompetenz gezielt zu fördern. 

Das Heinrich-Schliemann-Gymnasium wurde 1896 
als humanistisches Gymnasium eingerichtet. Wir 
sind damit das älteste Fürther Gymnasium, das 
eine Tradition p egt, die heute einen humanisti-
schen, sprachlichen und musischen Zweig ein-
schließt. Wir legen großen Wert auf einen mensch-
lichen und respektvollen Umgang miteinander und 
die Dialogbereitschaft, die in unserer überschau-
baren, familiären Schulatmosphäre wachsen kann. 

Wir sehen unsere Stärke in der P ege des huma-
nistischen Gedankenguts. Damit ist die Formung 
der Persönlichkeitsstruktur der Schülerinnen und 
Schüler zu richtiger Selbsteinschätzung, zu Res-
pekt vor Mitmenschen, zu Toleranz und Aufrich-
tigkeit gemeint. Wir legen dabei Wert darauf, den 
Schülerinnen und Schülern genügend Raum für 
die individuelle Entfaltung ihrer Stärken zu bieten. 
Wir sind deshalb neben der fachlichen Ausbildung 
auch der persönlichen Wesensbildung verp ichtet. 

So ergibt sich ein Dreiklang zwischen den Fremd-
sprachen Latein, Griechisch, Englisch und Franzö-
sisch mit ihrem jeweiligen kulturellen Hintergrund, 
den naturwissenschaftlichen Fächern Mathematik, 
Physik, Biologie und Chemie und den Geistes- und 
Gesellschaftswissenschaften. 

Bibliothek



Heinrich-Schliemann-Gymnasium
Königstr. 105  90762 Fürth

Telefon: (0911) 74904-0
Fax: (0911) 74904-44

hsg@schliemann-gym.de
www.schliemann-gym.de


